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36. Jahrgang Nr. 11 vom 14.03.2008 
 
 
 

 
 

Eine Stadt macht Frühjahrsputz - machen Sie mit! 
 
Auch in diesem Jahr möchte ich den Kampf gegen Schmutz und Unrat in Wohnstraßen und 
Grünbereichen wieder aufnehmen. 
Dies ist ein vordringliches Vorhaben, das nur gemeinsam gelingen kann.  
Die Bemühungen der Stadtverwaltung können nur erfolgreich sein, wenn alle Bürger 
mitmachen. 
 
Am Freitag, dem 11. April 2008 in der Zeit von 9.00 – 12.00 Uhr 
 
werden Kindergärten und Schulen sich an der Aktion beteiligen. 

 
Am Samstag, dem 12. April 2008 von 9.00 – 15.00 Uhr 
 
haben Kirchengemeinden, Vereine, Initiative sowie alle Bürgerinnen und Bürger, denen die 
Sauberkeit unserer Stadt sowie unserer Dörfer ein persönliches Anliegen ist, die Möglichkeit, 
dem Vorbild der Kinder zu folgen. 

Das historische Stadtbild der Kernstadt lebt ebenso wie die Anziehungspunkte in den 
Dörfern des Stadtgebietes davon, dass es sich sauber präsentiert und von Müll freigehalten 
wird. 
 
Anmeldungen und Rückfragen sowie die Bitte um Unterstützung mit Material richten 
Sie bitte bis zum 4. April 2008 an Herrn Zavelberg, unter der Ruf-Nr.: 02253/541782 
 
Machen Sie mit! 

 
(Alexander Büttner) 

Bürgermeister 
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Frühjahrsmarkt in 
Bad Münstereifel 
 
Am Dienstag, dem 01.04.2008 findet auf 
dem Klosterplatz in Bad Münstereifel der 
traditionelle Frühjahrsmarkt statt. 
 
In der Zeit von  
 

9.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
 
findet die interessierte Kundschaft ein 
reichhaltiges Warenangebot des täglichen 
Bedarfes wie Bekleidung, Haus-
haltswaren, Kurzwaren, Wäsche, 
Frühlingsgestecke und sonstige aktuelle 
Sortimente. 
 

 

Hinweis auf "Stille 
Feiertage" 
 
Im Hinblick auf die bevorstehenden 
Ostertage wird an dieser Stelle nochmals 
auf das Gesetz über die Sonn- und 
Feiertage hingewiesen. 
An Sonn- und Feiertagen sind alle 
öffentlich bemerkbaren Arbeiten verboten, 
die geeignet sind, die äußere Ruhe des 
Tages zu stören, sofern sie nicht 
besonders erlaubt sind. Bei erlaubten 
Arbeiten sind unnötige Störungen und 
Geräusche zu vermeiden. 
 
Am Karfreitag sind zusätzlich verboten: 
 
1. Märkte, gewerbliche Ausstellungen 

und ähnliche Veranstaltungen bis 
06.00 Uhr am  nächsten Tag. 

2. Sportliche  und ähnliche Veran-
staltungen einschließlich Pferderennen 
und –leistungsschauen sowie Zirkus-
veranstaltungen, Volksfeste und der 
Betrieb von Freizeitanlagen, soweit 
dort tänzerische oder artistische 
Darbietungen angeboten werden bis 
06.00 Uhr am nächsten Tag. 

3. Der Betrieb von Spielhallen und 
ähnlichen Unternehmen sowie die 

gewerbliche Annahme von Wetten bis 
06.00 Uhr am nächsten Tag. 

4. Musikalische und sonstige unter-
haltende Darbietungen jeder Art in 
Gaststätten und in Nebenräumen mit 
Schankbetrieb bis 06.00 Uhr am 
nächsten Tag. 

5. Alle anderen der Unterhaltung 
dienenden öffentlichen Veranstal-
tungen einschließlich Tanz bis 06.00 
Uhr am nächsten Tag. 

6. Alle nicht öffentlichen unterhaltenden 
Veranstaltungen außerhalb von 
Wohnungen bis 06.00 Uhr am 
nächsten Tag. 

7. Die Vorführung von Filmen, die nicht 
vom Kultusminister oder der von Ihm 
bestimmten Stelle als zur Aufführung 
am Karfreitag anerkannt sind bis 06.00 
Uhr am nächsten Tag. 

8. Veranstaltungen, Theater- und 
musikalische Aufführungen, Filmvor-
führungen und Vorträge jeglicher Art, 
auch ernsten Charakters, während der 
Hauptzeit des Gottesdienstes. 

 
Am Gründonnerstag ist ab 18.00 Uhr 
öffentlicher Tanz verboten. 
 
Verstöße gegen diese Vorschriften gelten 
als Ordnungswidrigkeit und können mit 
Bußgeld geahndet werden. 
 

Musikschule Bad 
Münstereifel 
 
In Bad Münstereifel erteilt ausgebildetes 
Lehrpersonal in frei organisierter Form 
Unterricht an verschiedensten 
Musikinstrumenten. 
 
Bei Interesse vermittelt Ihnen die 
Stadtverwaltung gerne entsprechende 
Kontakte zu den Musiklehrerinnen und 
Musiklehrern.  
 
Ansprechpartner ist Ulrich Ley, Tel. 
02253-505140. 
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Die Gleichstellungsbe-
auftragte informiert 
 
„Zurück in den Beruf“ – Tipps und 
Informationen: 

Informationsveranstaltung für 
Berufsrückkehrerinnen / 

Berufsrückkehrer 
 
� Sie haben eine Zeit lang wegen 
familiären Pflichten beruflich pausiert? 
� Sie überlegen sich, bald wieder in den 
Beruf zurückzukehren? 
� Sie haben Fragen zur Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf? 
 
Dann besuchen Sie den Service der 
Agentur für Arbeit Brühl für 
Berufsrückkehrerinnen / Berufsrückkehrer.  
Dort erhalten Sie Tipps und Hinweise 
durch die Beauftragte für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 

- zu Fragen des Wiedereinstiegs 
- zu Fragen der beruflichen Orien-

tierung 
- zur Suche nach einem Arbeitsplatz 
- zur Bewerbung 
- zu Dienstleistungsangeboten der 

Agentur für Arbeit sowie 
- zur Möglichkeit der Selbst-

information. 
 
Die nächsten Termine der Agentur für 
Arbeit Brühl im Jahr 2008: 
 
Montag, 31.03.2008, 
Berufsinformationszentrum Brühl (BIZ), 
Ubierstr. 7 - 11 
Mittwoch, 23.04.2008,  
Geschäftsstelle Bergheim, Kirchstr., Raum 
14 
Dienstag, 27.05.2008, 
Berufsinformationszentrum Brühl (BIZ), 
Ubierstr. 7 - 11 
Mittwoch, 25.06.2008, 
Geschäftsstelle Kall 
Mittwoch, 30.07.2008, 
Berufsinformationszentrum Brühl (BIZ), 
Ubierstr. 7 - 11 
Mittwoch, 27.08.2008, 
Geschäftsstelle Frechen, Raum 27 

Donnerstag, 18.09.2008, 
Berufsinformationszentrum Brühl (BIZ), 
Ubierstr. 7 - 11 
Mittwoch, 29.10.2008, 
Geschäftsstelle Euskirchen, Thoméstr. 17, 
Raum 112 
Mittwoch, 26.11.2008, 
Berufsinformationszentrum Brühl (BIZ), 
Ubierstr. 7 - 11 
Donnerstag, 18.12.2008, 
Geschäftsstelle Bergheim, Kirchstr., Raum 
14 
 
Beginn: jeweils um 9.00 Uhr, Ende: ca. 
12.00 Uhr 
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Ihre Ansprechpartnerin bei der Agentur für 
Arbeit Brühl,   
Frau Sandra Schmitz, Beauftragte für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt,  
Tel. 02251/797-179  
 

Marita Hochgürtel 
Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt Bad Münstereifel 

 

Verbraucherzentrale Euskirchen:  

Vortrag zur 
Patientenverfügung 

 
Jeder Mensch kann durch Unfall, 
Krankheit oder zunehmendes Alter plötz-
lich in eine Situation geraten, in der er 
nicht mehr selbstständig Wünsche äußern 
oder Entscheidungen treffen kann. Damit 
sie für diesen Fall vorbereitet sind, können 
Sie eine Patientenverfügung, eine Vor-
sorgevollmacht und eine Betreuungs-
verfügung aufsetzen. Dann können 
andere nach Ihrem Willen und in Ihrem 
Sinne handeln. Zu diesem Thema bietet 
die Verbraucherzentrale Euskirchen einen 
ca. 1,5 Stunden Vortrag am 28. April 
2008, wahlweise um 15:00 oder 17:00 Uhr 
in der Beratungsstelle Euskirchen, 
Wilhelmstraße 37, gegen einen 
Kostenbeitrag von 10 Euro pro Person an. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist bitten 
wir um vorherige Anmeldung unter den 
Telefonnummern 02251 - 52395, FAX 
02255 - 4082 oder euskirchen@vz-nrw.de. 
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Öffentliche Bekanntmachung 

Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes zum 31.12.2006 des 
Eigenbetriebes Stadtwerke Bad Münstereifel, Betriebszweig Wasser 

 
Der Rat der Stadt Bad Münstereifel hat in seiner 28. Sitzung am 18.12.2007 
folgenden Beschluss einstimmig gefasst: 
„Der Jahresabschluss und Lagebericht zum 31.12.2006 des Eigenbetriebes 
Stadtwerke Bad Münstereifel, Betriebszweig Wasser, werden festgestellt. 
 
Die Bilanzsumme beträgt 17.398.935,43 €.  
 
Der Jahresgewinn für 2006 in Höhe von 114.551,32 € wird auf neue Rechnung 
vorgetragen.“ 
 
Der abschließende Vermerk der Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen 
hierzu lautet:  
 
GPA NRW  Heinrichstr. 1      44623 Herne 
 
„Abschließender Vermerk der Gemeindeprüfungsanstalt NRW 
 
Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher Abschlussprüfer des 
Betriebes Betriebszweig Wasser der Stadtwerke Bad Münstereifel. Zur Durchführung 
der Jahresabschlussprüfung zum 31.12.2006 hat sie sich der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft BDO Deutsche Warentreuhand AG, Bonn, bedient. 
 
Diese hat mit Datum vom 27.07.2007 den nachfolgend dargestellten 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 
 
„Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den 
Lagebericht des Eigenbetriebes Stadtwerke Bad Münstereifel, Betriebszweig 
Wasser, Bad Münstereifel, für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar 2006 bis zum 31. 
Dezember 2006 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss 
und Lagebericht nach den deutschen handels- und sonstigen rechtlichen 
Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der Satzung liegen in der 
Verantwortung der Betriebsleitung des Eigenbetriebes. Unsere Aufgabe ist es, auf 
der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den 
Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht 
abzugeben. 

 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der 
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsgemäßer Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu 
planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die 
Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsgemäßer Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender 
Sicherheit erkannt werden. 
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Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die 
Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes 
sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. 
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen 
internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, 
Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben 
beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten 
Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Betriebsleitung 
sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend 
sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 
entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden 
Bestimmungen der Satzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebes. Der Lagebericht 
steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes 
Bild von der Lage des Eigenbetriebes und stellt die Chancen und Risiken der 
zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“ 
 
Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft BDO 
Deutsche Warentreuhand AG ausgewertet und eine Analyse anhand von 
Kennzahlen durchgeführt. Sie kommt dabei zu folgendem Ergebnis: 
 
Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollinhaltlich übernommen. 
Eine Ergänzung gemäß § 3 der Verordnung über die Durchführung der 
Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben und prüfungspflichtigen Einrichtungen  
(JAP DVO) ist aus Sicht der GPA NRW nicht erforderlich. 
 
GPA NRW 
Abschlussprüfung- Beratung - Revision 
Im Auftrag  
gez. Wilma Wiegand“  
 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht zum 31.12.2006 liegen in der Zeit 
vom  
    17.03.2008 bis 28.03.2008 
 
während der allgemeinen Dienstzeit bei den  

     Stadtwerken Bad Münstereifel 
        Marktstr. 15 
                    Zimmer 130 
             53902 Bad Münstereifel 
öffentlich aus. 
 
Bad Münstereifel, den 14.01.2008 
Stadt Bad Münstereifel 
Der Bürgermeister 
gez. Alexander Büttner 
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Öffentliche Bekanntmachung 

Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes zum 31.12.2006 des 
Eigenbetriebes Stadtwerke Bad Münstereifel, Betriebszweig Abwasser 

 
Der Rat der Stadt Bad Münstereifel hat in seiner 28. Sitzung am 18.12.2007 folgenden 
Beschluss einstimmig gefasst: 
„Der Jahresabschluss und der Lagebericht zum 31.12.2006 des Eigenbetriebes Stadtwerke 
Bad Münstereifel, Betriebszweig Abwasser, werden festgestellt. 
 
Die Bilanzsumme beträgt 51.143.425,42 €.  
 
Das Abwasserwerk erwirtschaftete im Geschäftsjahr einen Gewinn von 434.189,61 €. Nach 
Abzug der an die Stadt abzuführenden Eigenkapitalverzinsung in Höhe von 306.000 € 
verbleibt ein Überschuss von 128.189,61 €, der auf neue Rechnung vorgetragen wird.“ 
  
Der abschließende Vermerk der Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen hierzu 
lautet:  
 
GPA NRW  Heinrichstr. 1      44623 Herne 
 
„Abschließender Vermerk der Gemeindeprüfungsanstalt NRW 
 
Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher Abschlussprüfer des Betriebes 
Betriebszweig Abwasser der Stadtwerke Bad Münstereifel. Zur Durchführung der 
Jahresabschlussprüfung zum 31.12.2006 hat sie sich der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
BDO Deutsche Warentreuhand AG, Bonn, bedient. 
 
Diese hat mit Datum vom 27.07.2007 den nachfolgend dargestellten uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk erteilt. 
 
„Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung 
sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht des 
Eigenbetriebes Stadtwerke Bad Münstereifel, Betriebszweig Abwasser, Bad Münstereifel, für 
das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar 2006 bis zum 31. Dezember 2006 geprüft. Die 
Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen 
handels- und sonstigen rechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der 
Satzung liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung des Eigenbetriebes. Unsere 
Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung 
über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht 
abzugeben. 

 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom 
Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsgemäßer 
Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, 
dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den 
Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung und 
durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. 
 
Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die 
Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes 
sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. 
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Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen 
Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und 
Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die 
Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen 
Einschätzungen der Betriebsleitung sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des 
Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung 
eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 
 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 
entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden 
Bestimmungen der Satzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebes. Der Lagebericht steht in 
Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage 
des Eigenbetriebes und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung 
zutreffend dar.“ 
 
Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft BDO Deutsche 
Warentreuhand AG ausgewertet und eine Analyse anhand von Kennzahlen durchgeführt. 
Sie kommt dabei zu folgendem Ergebnis: 
 
Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollinhaltlich übernommen. Eine 
Ergänzung gemäß § 3 der Verordnung über die Durchführung der Jahresabschlussprüfung 
bei Eigenbetrieben und prüfungspflichtigen Einrichtungen  (JAP DVO) ist aus Sicht der GPA 
NRW nicht erforderlich. 
 
GPA NRW 
Abschlussprüfung- Beratung - Revision 
Im Auftrag  
gez. Wilma Wiegand“  
 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht zum 31.12.2006 liegen in der Zeit vom  
 
    17.03.2008 bis 28.03.2008 
 
während der allgemeinen Dienstzeit bei den  
       Stadtwerken Bad Münstereifel 

      Marktstr. 15 
                    Zimmer 130 
             53902 Bad Münstereifel 
öffentlich aus. 
 
 
Bad Münstereifel, den 14.01.2008 
 
Stadt Bad Münstereifel 
Der Bürgermeister 
gez. Alexander Büttner 
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Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Iversheim 
- Der Vorsitzende - 

 

B e k a n n t m a c h u n g 
 
Die 35. Sitzung der Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Iversheim findet am 
 
Mittwoch, dem 26.03.2008 um 19.00 Uhr 
 
in der Gaststätte „Eifeler Hof“ in Bad 
Münstereifel-Ivesheim statt. 
 
In der letzten Ausgabe war 
fälschlicherweise Montag anstatt Mittwoch, 
den 26.03.08 abgedruckt worden 
 
Der Vorsitzende 

gez. Rudolf Welter 
 
Bad Münstereifel, den 07.03.2008 
 
 
 
 
Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Harscheid-
Sierscheid 
- Der Vorsitzende - 

 

B e k a n n t m a c h u n g 
 
Hiermit lade ich zu einer Versammlung der 
Jagdgenossenschaft des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks Harscheid-
Sierscheid für 
 

Dienstag, den 25.03.2008, 20.00 Uhr 
 
in das Gemeindehaus Sierscheid 
herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 

Jagdvorsteher 
2. Beratung und Beschlussfassung 

über die Änderung des 

Jagdpachtvertrages; (Ausscheiden 
eines Mitpächters;Vorstellung eines 
neuen Pachtnachfolgers mit 
anschließender Beratung und 
Beschlussfassung über die evtl. 
Aufnahme in den Pachtvertrag) 

3. Rechenschaftsbericht über die 
Jahresrechnung für das Jagdjahr 
2006/7 und 2007/08 sowie 
Entlastung des Jagdvorstandes 

4. Beratung und Beschlussfassung 
über den Haushaltsplan 2008 und 
Verwendung des Reinertrages für 
das kommende Jagdjahr 2008/2009 

5. Neuwahl des Jagdvorstandes 
6. Verabschiedung von Vorstands-

mitglied Paul Sicken 
7. Verschiedenes 
 
Der Vorsitzende 

gez. Günther Hilterscheid 
 
Harscheid, den 05.03.2008 
 
 
 
 
Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Hohn 
- Der Vorsitzende - 

 

B e k a n n t m a c h u n g 
 
Hiermit lade ich zur 38. Sitzung der 
Jagdgenossenschaft Bad Münstereifel-
Hohn am 
 

Mittwoch, dem 02.04.2008, 20.00 Uhr 
 
in das Bürgerhaus Hohn in Bad 
Münstereifel-Hohn freundlich ein. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung 
2. Bestellung eines Geschäftsführers 
3. Genehmigung der Niederschrift über 

die 37. Sitzung vom 08.02.07 
4. Prüfung der Jahresrechung 2007 
5. Entlastungserteilung für das Rech-

nungsjahr 2007 
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6. Bestellung von zwei Rechnungs-
prüfern für das Jahr 2008 

7. Haushaltsplan 2008 
8. Neuwahl des Vorstandes für den 

Zeitraum von 2008 bis 2011/12 
9. Verschiedenes 
 
Der Vorsitzende 

gez. Peter Bützler 
 
Bad Münstereifel, den 07.03.2008 
 
 
Ende der öffentlichen Bekannt-
machungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 15. März 2008 wird 
Christian Evertz 101 Jahre 
Heisterbacher Straße 14 
 
Am 17. März 2008 wird 
Johann Behrend 77 Jahre 
Holzgasse 32, Arloff 
 
Am 18. März 2008 wird 
Maria Koll          96 Jahre 
Eifeldomstraße 11, Houverath 
 
Am 21. März 2008 werden 
Gertrud Niederle         91 Jahre 
Wahlengasse 32, Kirspenich 
 
Katharina Muschel         87 Jahre 
Hubertusweg 25 
 
Peter Sasowski         77 Jahre 
Karpfenstraße 37, Hohn 
 
 
 

Frühjahrsaktion - 
Kompost zum halben 
Preis 
 
Der Kreis Euskirchen bietet, wie schon in 
den Vorjahren, in einer befristeten 
Sonderaktion Kompost zum halben Preis 
an. Der Kompost hat die Körnung 0-10 
mm. Die Aktion findet vom 25.03.08 bis 
05.04.08 statt. Das Angebot gilt 
ausschließlich für Privatpersonen, die den 
Kompost selber am Kompostwerk im 
Abfallwirtschaftszentrum Mechernich-
Strempt (AWZ) abholen Diese zahlen statt 
des regulären Preises von 10 Euro dann 
nur 5 Euro je Kubikmeter. 
 
Der gütegesicherte Kompost ist ein 
hervorragender Bodenverbesserer, der 
durch seine krümelige Struktur den Boden 
lockert und ihn so luft- und wasser-
durchlässig macht. Durch den hohen 
Nährstoffgehalt ist Kompost ein natürlicher 
Dünger, der die Pflanzen widerstands-
fähiger gegenüber Schädlingen macht. 
Darüber hinaus wird dem Boden wertvoller 
Humus zugeführt. Kompost ist vielfältig 
einsetzbar. Er eignet sich zum Düngen 
von Gemüse, Rasen, Blumen, Bäumen 
und Sträuchern, aber auch zur Herstellung 
von Blumen- und Pflanzlocherde. Beim 
Abholen des Kompostes erhalten die 
Kunden eine detaillierte Anwendungs-
empfehlung, die die vielen Einsatzmöglich-
keiten ausführlich aufzeigt.  
 
Das Material wird in loser Form, solange 
der Vorrat reicht, am Kompostwerk im 
AWZ, montags bis freitags von 8:00 Uhr 
bis 16:30 Uhr, samstags nur bis 12:00 
Uhr, abgegeben. Die Aktion bezieht sich 
auch auf Mulchkompost. Die Abgabe-
menge ist auf maximal 10 Kubikmeter je 
Abholer begrenzt. 
 
Weitere Informationen 
Lothar Mehren, Tel.:  (02251) 15-241 oder 
Norbert Lenzen (Kompostwerk AWZ),Tel.: 
(02443) 980233 oder 
lothar.mehren@kreis-euskirchen.de 
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Safety Tour 2008 der 
Freiwilligen Feuerwehr  
Unter diesem Motto fanden am Wochenende 
23. und 24.02.08 zwei eintägige Seminare 
„Patientengerechte Unfallrettung beim Einsatz 
mit hydraulischen Rettungsgeräten und dem 
Tragekomfort moderner Schutzkleidung“ statt. 
Den Teilnehmern wurden die Grundlagen einer 
patientengerechten Rettung sowie die Thema-
tik einer modernen Schutzkleidung in einem 
theoretischen Teil vermittelt und anschließend 
in die Praxis umgesetzt, wozu an jedem Tag 
drei PKW komplett zerlegt wurden. 
Zusammen mit dem ersten Seminar am 
15.12.07, nahmen sich rund 90 Feuerwehrleute 
aus dem Stadtgebiet Bad Münstereifel sowie 
den Städten/Gemeinden Weilerswist, 
Euskirchen, Nettersheim, Blankenheim, 
Dahlem, Mechernich, Zülpich und Kall einem 
kompletten Tag Zeit, sich mit dieser überaus 
wichtigen Aufgabe vertraut zu machen. 
Ermöglicht wurde dieser Ausbildungsmarathon 
durch die großzügige Unterstützung der Firma 
S-Gard Schutzkleidung aus Heinsberg, die 
jeweils die Ausbilder - erfahrene Berufs-
feuerwehrleute - unter der Leitung von Frank 
Gerhards und Ralf Müller von der Berufs-
feuerwehr Mönchengladbach engagierte. Sie 
gehören einem 40-köpfigem Ausbilderteam der 
Fa. Weber Hydraulik an, die auch ein Schu-
lungsfahrzeug mit neuestem Equipment stellte.  
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Die Lehrgangsteilnehmer konnten sich neben 
den Gerätschaften, die auf den Lösch-
fahrzeugen verlastet sind, auch über neue 
Rettungsgeräte den ein oder anderen positiven 
Eindruck verschaffen. Darüber hinaus wurden 
innerhalb des Seminars die Aufgaben und 
Leistungsfähigkeit der persönlichen 
Schutzkleidung vorgestellt und diese 
anschließend während der praktischen 
Ausbildung zum Probetragen zur Verfügung 
gestellt. 
Daher hat die Wehrführung der Stadt Bad 
Münstereifel gerne die Organisation der 
Seminare im und am Feuerwehr-gerätehaus 
Bad Münstereifel über-nommen. Allen 
Beteiligten Firmen und den Lehrgangs-
teilnehmern möchte die Wehrführung hiermit 
für Ihr Engagement und das positive Seminar-
ergebnis danken.  
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Webbilderausstellung 
in Haus Hardt 
 
Bereits die 4. Webbilderausstellung im 
Seniorenheim "Haus Hardt" in Bad 
Münstereifel-Holzem hat die 
Bildwebkünstlerin Maria Uhlig am 
09.03.2008 eröffnet. 
 
Die Ausstellung trägt den Titel "Frühling, 
Maienduft, Sommerluft" und beinhaltet  
über 50 Webbilder, die die Entwicklung 
der Natur vom Winter bis zum Sommer 
zeigen. 
 
Die Ausstellung ist von März bis August, 
täglich von 15 bis 18 Uhr im 1. Stock in 
Form eines Flurrundganges zu 
besichtigen. 
 
Ab Mai sind Führungen mit Frau Uhlig in 
ihren Ausstellungen in Haus Hardt in 
Holzem, aber auch in ihrem Webatelier in 
Holzem, "Im Grünen Haus", Am 
Geißbusch 7, Bad Münstereifel, nach 
telefonischer Absprache (02257/7606) 
möglich. 
 
 
 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad 
Münstereifel, Marktstraße 11, 53902 Bad 
Münstereifel (02253/5050). 
Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier erscheint regel-
mäßig einmal wöchentlich, und zwar freitags. 
Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die 
Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage 
kann von der Stadtverwaltung, Amt 13, gegen 
Erstattung der Portokosten (Jahres-
abonnement 90 €, Einzelheft 1,80 €), 
bezogen werden. Darüber hinaus kann das 
Amtsblatt in zahlreichen Depotstellen im 
Stadtgebiet und beim Bürgermeister der 
Stadt Bad Münstereifel, Büro für Rat und 
Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. 
Dienststelle erfragt werden. 

 
 

    
 
Anmeldungen für alle Kurse: 

 Kindergarten: 02253 8580 
 

 
Babysitter gesucht? 
 
Das Familienzentrum kann als 
Babysitterinnen Mädchen zwischen 13 und 
16 Jahren vermitteln, die in einem 
zweitägigen Kurs und einem praktischen 
Nachmittag in einem Kindergarten auf die 
Arbeit als Babysitter vorbereitet wurden - 
fragen Sie bei Bedarf nach in den 
Kindergärten 
in der Kernstadt (Frau Kramer: 8580)  
oder in Arloff (Frau Bädorf: 3274). 
 
 
Tagesmütter gesucht? 
 
Auch bei erhöhtem Betreuungsbedarf 
(Tagespflege) kann das Familien-zentrum 
Hilfe vermitteln über den Kreis Euskirchen. 
Nähere Einzelheiten erfahren Sie in den 
kath. Kindergärten 
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Notdienst 
 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist 
unter Ruf-Nr: 0180/5044100 zu erreichen.  
 
Die Notfalldienstzeiten sind wie folgt: 
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum 
folgenden Tag 7.30 Uhr. Mi von 13.00 Uhr 
bis Do 7.30 Uhr. Freitag ab 17.00 Uhr bis 
Mo 7.30 Uhr. An Feiertagen ganztägig. 
 
Sprechzeiten der Notdienstpraxen in 
den Krankenhäusern: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis  
22.00 Uhr und Mi von 13.00 bis 22.00 Uhr. 

In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die  
Rufnummer 0180/5986700 zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine 
eigene Notdienst-Hotline erreichbar. Unter 
der Telefonnummer 01805-938888 kann 
man die nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke erfragen. Auf Wunsch wird man 
auch sofort mit der Notdienst-Apotheke 
verbunden. 
 

Bereitschaftsdienst der 
Stadtwerke Bad Münstereifel 
nach Dienstschluss: 
 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 

Straßenbeleuchtung: 
RWE 01802112244 
KEV, Kall 02441/820 
 

Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 

01804 – 151515 
 
 
 
 
 
 

 
 

Winterdienstbereit-
schaft 
Der diensthabende Einsatzleiter für den 
Winterdienst der Stadt Bad Münstereifel 
ist während der Dienstzeiten: 
Montag bis Donnerstag 7.00 – 15.45 Uhr 
Freitag  7.00 – 12.30 Uhr 
unter Tel.-Nr. 02253/541782 zu erreichen. 
 
Tel.-Nr. außerhalb der Dienstzeiten des 
städt. Bauhofes (Hotline): 02236/371071. 
 
 

 
 
 
 

 

montags  12:00 - 22:00 Uhr 
dienstags - freitags  11:30 - 22:00 Uhr 
samstags  10:00 - 20:00 Uhr 
sonntags  09:00 - 20:00 Uhr  
     

Während der Ferien in NRW ist an allen 
Werktagen  ab  10:00  Uhr  geöffnet! 
 

 
 
 
 

Kinder und Jugendliche ab 3-18 Jahre 
Zeittarif 2 Stunden 2,50 € 
Tageskarte 3,50 € 
 

Erwachsene 
Zeittarif 2 Stunden   4,00 € 
Tageskarte  5,00 € 
 

Beachten Sie auch unsere Familien-
tarife und Wertkarten! 
 

Kostenloser Verleih von Aqua-Jogging-Gürteln! 
 
Dr.-Greve-Straße 16 
53902 Bad Münstereifel 
Tel.: 02253 / 54 24 50 
info@eifelbad.com 
www.eifelbad.com 
 

 
 

 

Ö f f n u n g s z e i t e n  

 

E i n t r i t t s p r e i s e  
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